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RivadelGarda –BayernMün
chen hat mit dem AC Fio
rentina eine grundsätzliche
Einigung über einen Transfer
des deutschen Teamstürmers
Mario Gomez erzielt. Das gab
der ChampionsLeagueSie
ger im Trainingslager in Riva
del Garda bekannt. Die Ver
einbarung sei in einem Tele

fonat zwischen BayernChef
KarlHeinz Rummenigge und
FiorentinaPräsident And
rea Della Valle ausgemacht
worden. Gomez soll in Flo
renz einen Vierjahresvertrag
erhalten. Die Ablösesumme
dürfte – je nach Erfolgen von
Gomez – bis zu 20 Mio. Euro
betragen. (dpa)

Nach 112 Toren in 172 Pflichtspielen für den FC Bayern steht Torgarant
Mario Gomez vor einem Wechsel zum AC Florenz. Foto: gepa

FC Bayern ist sich mit dem AC
Florenz grundsätzlich einig

Kurzmeldungen

Barcelona stimmt
Villa-Wechsel zu

Badstuber übt sich
in Optimismus

Teurer Götze-Ersatz
heißt Mchitarjan

Sturm feiert Fest
gegen Paris SG

Favoriten verloren
beim Gold-Cup

Stojtschkow zieht
die Reißleine

Barcelona – Der spanische
Meister FC Barcelona hat
sich mit dem LigaRivalen
Atletico Madrid auf einen
Wechsel von Stürmer David
Villa geeinigt. Das gaben
die Katalanen gestern be
kannt. Der 31jährige Villa,
Spaniens Nationalteam
Rekordschütze, wechselt
für bis zu 5,1 Millionen Eu
ro zum Cupsieger. (dpa)

Riva del Garda – Holger
Badstuber rechnet trotz
seiner langwierigen Knie
verletzung mit der Rück
kehr in den Profifußball:
„Ich weiß, dass alles wieder
gut wird.“ Derzeit wartet
der BayernSpieler auf den
nächsten OPTermin, bei
dem ihm im rechten Knie
ein neues Kreuzband ein
gesetzt werden soll. (dpa)

Dortmund – Borussia Dort
mund hat den teuersten
Transfer der Vereinsge
schichte unter Dach und
Fach gebracht. Wie der
Club mitteilte, habe man
sich mit Schachtjor Donezk
über die Verpflichtung von
Henrich Mchitarjan (Ver
trag bis 2017) geeinigt. Über
die Ablösesumme wurden
keine Angaben gemacht,
sie soll aber bei rund 25
Mio. Euro liegen. (dpa)

Graz – Sturm Graz, Wa
ckers Auftaktgegner in der
kommenden Saison der
FußballBundesliga, testet
heute (18 Uhr) in der Grazer
UPC Arena gegen niemand
Geringeren als den franzö
sischen Meister und Cham
pionsLeagueViertelfina
listen Paris SaintGermain.
Neben Stürmerstar Ibra
himovic befinden sich al
lerdings Thiago Silva oder
Lucas Moura (BRA) nach
dem ConfederationsCup
Sieg noch auf Urlaub. Dafür
sollen die Pariser dem SSC
Napoli 63 Millionen Euro
für Edison Cavani (URU)
geboten haben. (TT)

Pasadena – Der Concacaf
Gold Cup für nord und
mittelamerikanische Nati
onalteams in den USA hat
mit Überraschungen be
gonnen. Sowohl Titelver
teidiger Mexiko als auch
Kanada starteten mit Nie
derlagen. Die Kanadier
unterlagen Martinique mit
0:1, die Mexikaner muss
ten sich Panama mit 1:2
geschlagen geben. (dpa)

Sofia – Der ehemalige bul
garische Stürmerstar Hristo
Stojtschkow ist bereits nach
einemMonatalsTrainervon
ZSKA Sofia zurückgetreten.
Mehrere Versprechen seien
nicht erfüllt worden, be
gründete der 47Jährige. Er
habe von den„unendlichen
Lügen“ der Eigentümer ge
nug. Stojtschkow hatte den
finanziell schwer ange
schlagenen Rekordmeister
erst Anfang Juni übernom
men. (APA)

Französischer Weltmeister: Pa-
ris-Coach Laurent Blanc. Foto: gepa

ORF eins. 17.50 Fußball, live, Pun-
tigamer Sturm Graz – Paris Saint-
Germain.

ORF 2. 19.55 Sport aktuell.

ORF Sport Plus. 22.15 Golfmagazin.

ATV. 19.20 Sport-Nachrichten.

Eurosport. 14.01 Radsport, live,
Tour de France, 10. Etappe: Saint Gil-
das des Bois – Saint Malo (193 km).
17.58 Leichtathletik, live, Sommer-
Universiade in Kazan (RUS).

Sport im Fernsehen

Arnautovic beginnt in Zell
sein neues Werder-Kapitel

Hamburger SV: Nachdem
der Auftakt des Tirol-Trai-
ningslagers mit der 0:2-Nie-
derlage gegen den FC Wa-
cker absolut nicht nach
Wunsch lief, schossen sich
die Hamburger gestern beim
7:0-(2:0)-Erfolg in Hippach
gegen die Zillertaler Auswahl
den Frust von der Seele. Die
Tore des deutschen Tradi-
tionsklubs schossen Valmir
Nafiu (9.), Tolgay Arslan (25.),
Maxi Beister (51./87./89.) und
Jacopo Sala (66./70.). Bereits
heute bestreiten die Hanse-
aten ab 16 Uhr ebenfalls in
Hippach gegen den aktuellen
Westligameister FC Liefering
das nächste Trainingsspiel
des Camps in Mayrhofen,
morgen reist der HSV schon
wieder ab.

Werder Bremen: Mit einem
gut gelaunten Marko Arnau-
tovic wurde der erste volle
Trainingstag in Zell absol-
viert. Neo-Trainer Robin Dutt
gibt dem 24-Jährigen eine
neue Chance. „Ich habe ihm
in einem persönlichen Ge-
spräch klargemacht, dass er
jetzt wieder bei null anfängt,
auch bei mir“, erklärte Wer-
der-Geschäftsführer Thomas
Eichin, der die Sanktion für
eine nächtliche Autobahn-
Raserei mitgetragen hatte.
Allerdings steht Arnautovic
auch im Zillertal unter Be-
obachtung – mehr als seine
Landsleute Zlatko Junuzovic,
Sebastian Prödl oder Ersatz-
torhüter Richard Strebinger.
„Ich werde schon ein biss-
chen aufpassen, wie Marko
damit umgeht“, sagte Eichin.
Morgen testen die Bremer im
Zeller Parkstadion ab 17.30
Uhr gegen den Zweitligisten
TSV 1860 München.

Dynamo Dresden: Im Trai-
ningslager inWalchsee meldet
sich gleich der nächste Neu-
zugang zum Dienstantritt.
Trainer Peter Pacult ist auf der
Suche nach Verstärkung für
den deutschen Zweitligisten
Dynamo Dresden in Öster-
reich fündig geworden. Dres-
den verpflichtete von Bundes-
liga-Absteiger Mattersburg
Verteidiger Adnan Mravac.

Der 31-jährige Bosnier unter-
schrieb einen Zweijahresver-
trag. Mravac ist der neunte
Neuzugang der Dresdner.

Energie Cottbus: Aus Angst
vor den eigenen Hooligans
sagte der deutsche Zweiligist,
der zurzeit mit ÖFB-Teamtor-
hüter Robert Almer in Seefeld
logiert, ein Testspiel in Wörgl
gegen Maccabi Haifa ab. Nach
der Absage spielte Energie in
Angerberg gegen FK Pribram
(CZE) und gewann 1:0.

Ajax Amsterdam: Der hol-
ländische Rekordmeister ver-
abschiedet sich heute aus dem
Stubaital. Zehn Tage nahm
ihn sich Trainer Frank de Boer
auf dem Sportplatz Kampler
See zur Brust und war von den
Bedingungen in und rund um
Neustift begeistert.

AS Monaco: Der Aufstei-
ger in die erste französische
Liga bezieht ab morgen mit
allen Neuverpflichtungen
ein zehntägiges Camp in der
Leutasch. Jeremy Toulalan
und Eric Abidal sind die letz-
ten Transferabschlüsse. Zuvor
hatten die Monegassen be-
reits über 100 Millionen Eu-
ro ausgegeben und Radamel
Falcao, Joao Moutinho sowie
James Rodriguez verpflichtet.
Außerdem kam Supertalent
Anthony Martial von Olym-
pique Lyon. (w.m., APA)

Zahlreiche Spitzenklubs legen zurzeit mit Trainingscamps in Tirol die Basis
für die neue Saison. Der HSV bezwang gestern eine Zillertal-Auswahl 7:0.

Trug kein Tor bei, spielte beim 7:0-Sieg des HSV gegen die Zillertal-Auswahl aber durch: Paul Scharner. Foto: gepa

Gegenseitiges Herantasten im Zillertaler Trainingslager – der neue Bre-
men-Trainer Robin Dutt und ÖFB-Teamspieler Marko Arnautovic. Foto: gepa

Mit dem Mountainbike zum Trainingsplatz – Ajax-Coach Frank de Boer
genoss das Trainingscamp. Foto: gepa

Grödig ist an Burgic dran
Auf der Suche nach einem neuen Stürmer könnte der SV Grödig bei einem
Ex-Wacker-Profi fündig geworden sein. Der Slowene Miran Burgic, von
2010 bis 2012 in Innsbruck unter Vertrag, soll beim Salzburger Bundes-
ligaaufsteiger ein Thema sein. Der 28-Jährige, der bei den Schwarzgrünen
in 67 Spielen auf elf Treffer und 19 Assists kam, ging in der vergangenen
Saison für Hapoel Ramat Gan in Israel auf Torjagd. Foto: gepa

Innsbruck – Die Innsbrucker
Haie starten in die neue Sai-
son der Erste Bank Eishockey
Liga am 8. September (17.30
Uhr) mit einem Heimspiel
gegen den neu aufgenomme-
nen HC Bozen. „Es war mein
Wunsch, mit einem Heimspiel
zu starten. Und als wir vom
Ansuchen des HC Bozen um
Aufnahme erfahren haben,
wollten wir natürlich mit die-
sem Derby Nord- gegen Süd-
tirol loslegen. Dieser Wunsch
ist in Erfüllung gegangen“,
freut sich Haie-Obmann Gün-
ther Hanschitz auf das Duell
gegen die Italiener und quasi
das Neu-Aufleben alter, span-
nender Alpenliga-Zeiten.

Nach dem Ausscheiden der

Zagreber (in die russische
KHL übersiedelt) ist die hei-
mische Eishockey-Liga mit
zwölf Teams und erstmals ei-
nem aus Italien nun komplett.
Die Haie sparen sich somit
laut Hanschitz nicht nur wert-
volle Zeit, sondern auch Geld:
„Wir brauchen nicht mehr
stundenlang nach Zagreb an-
reisen und ein Hotel buchen,
sondern fahren jetzt lieber ei-
ne Stunde nach Bozen.“

Die letzten drei offenen
Posten (zwei neue Verteidiger,
ein Stürmer) im Sommer 2013
will das Haie-Oberhaupt auch
in den kommenden Tagen er-
ledigt wissen. Valentin Schen-
nach wechselt indes zu Natio-
naligist VEU Feldkirch. (lex)

Haie starten
gegen HC Bozen


